
N I E D E R S C H R I F T

Gemeinde Bad Zwischenahn

Jugendgemeinderat

Mittwoch, 03.03.2010

Körperschaft:

Gremium

Sitzung am:

Sitzungsort: Haus Brandstätter, Kuppelsaal, Am Brink 5,

Sitzungsbeginn: 17:02 Uhr Sitzungsende: 18:50 Uhr

T E I L N E H M E R V E R Z E I C H N I S

Sitzungsteilnehmer:

 Sprecher des Jugendgemeinderates

Schüler Florian Steiner

 die weiteren Mitglieder des Jugendgemeinderates

Herr Theis Arntjen
Herr Carlos Autenrieb
Frau Freya Bartels
Herr Karsten Bölts
Frau Josephine Gerken
Frau Anna Langner
Herr Marco Lipski
Herr Jakob Reinhold
Frau Katharina Schröder
Frau Rabea Schürmann
Frau Siska Stiller bis einschl. TOP 3
Frau Vivien Vortanz ab TOP 4

 Verwaltung

Herr Wilfried Fischer ab 17.30 Uhr
Herr Uwe Kubiack
Frau Marianne Wagenaar
Frau Katja Osterwald als Protokollführerin

entschuldigt fehlen:

 die weiteren Mitglieder des Jugendgemeinderates

Herr Pierre-Philippe Behling
Frau Sina Maria Kemper
Frau Michelle Nina von Häfen

 Verwaltung

Herr Bürgermeister Dr. Arno Schilling
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1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und der Tagesordnung

Sprecher Florian Steiner eröffnet die Sitzung.

Die Beschlussfähigkeit wird festgestellt. Die Tagesordnung wird um den Punkt „Weiterfüh-
rung der Homepage des JGR“ erweitert.

2 Weiterführung der Homepage des JGR

Bislang hat Siska Stiller die Homepage des Jugendgemeinderates aktualisiert. Es müsse
ein/e Nachfolger/in gesucht werden.

Carlos Autenrieb erklärt sich bereit, die Homepage des Jugendgemeinderates fortzuführen.
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3 Genehmigung der Niederschriften vom 20.08.09, 06.11.2009 und Kenntnisnahme
Niederschrift vom 21.12.2009

Die Niederschriften vom 20.08.2009 und 06.11.2009 werden einstimmig genehmigt. Die
Niederschrift vom 21.12.2009 wird zur Kenntnis genommen.

4 Feststellung des Rücktritts von Nico Gerken und Siska Stiller

Sprecher Florian Steiner bedauert, dass die beiden Jugendgemeinderatsmitglieder ihren
Rücktritt erklärt haben. Trotzdem sind die Rücktritte formell festzustellen.

Beschluss:

Die Rücktritte von Nico Gerken und Siska Stiller werden festgestellt.

Abstimmungsergebnis: einstimmig

- 40 –

5 Verpflichtung der Ersatzmitglieder

Als neue Mitglieder werden Vivien Vortanz und Michelle Nina von Häfen begrüßt. Michelle
ist leider in der Sitzung nicht anwesend.

SB Frau Osterwald erklärt, dass die Ersatzmitglieder gegenüber der Gemeinde das Mandat
angenommen haben und die Verpflichtungen zur Verschwiegenheit, Treuepflicht und Mit-
wirkungsgebot in Dateiform erhalten haben.

Vivien Vortanz stellt sich in der Runde kurz vor. Sie besucht die 9. Klasse des Gymnasiums
Bad Zwischenahn-Edewecht. In ihrer Freizeit spielt sie Handball und hat sich für den JGR
aufstellen lassen, um die Gemeinde Bad Zwischenahn jugendlicher zu gestalten.

Beschluss:

Als Ersatzmitglieder werden Vivien Vortanz und Michelle Nina von Häfen im Jugendge-
meinderat aufgenommen.

Abstimmungsergebnis: einstimmig

- 40 –

6 Wahl eines/r zweiten. stv. Vorsitzenden und beratenden Mitgliedes im Ausschuss für
Jugend, Familie und Soziales als Ersatz für Siska Stiller

1. Nachdem die zweite stv. Sprecherin Siska Stiller ihren Rücktritt erklärt hat, ist ein/e
Nachfolger/in zu wählen.

Vorgeschlagen wurden folgende Personen:

1. Jakob Reinhold 5 Stimmen
2. Vivien Vortanz 3 Stimmen

Durch Handaufheben wurde Jakob Reinhold zum zweiten stv. Sprecher gewählt.
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2. Beratendes Mitglied im Ausschuss für Jugend, Familie und Soziales

Sprecher Florian Steiner spricht sich dafür aus, dass von den Ersatzmitgliedern je-
mand für Siska als beratendes Mitglied im Ausschuss für Jugend, Familie und Soziales
nachrücken soll.

Josephine Gerken als bisheriges Ersatzmitglied möchte als beratendes Mitglied be-
nannt werden. Es wird vorgeschlagen, dass Vivien Vortanz als Stellvertreterin festge-
legt wird.

Dieser Vorschlag wird einstimmig angenommen. Somit ist als beratendes Mitglied im
Ausschuss für Jugend, Familie und Soziales Josephine Gerken und als Stellvertreterin
Vivien Vortanz gewählt worden.

- 10, 12, 40 -

7 Bericht der Verwaltung

7.1 Spielgeräte beim Schulzentrum

AL Frau Wagenaar gibt zur Kenntnis, dass jetzt alle Spielgeräte beim Schulzentrum aufge-
stellt wurden und genutzt werden können. Der JGR hatte sich mit der Angelegenheit be-
fasst und hatte dem Vorschlag der Verwaltung zugestimmt.

- 40 -

7.2 Sportfreifläche beim Schulzentrum

In der Sitzung am 06.11.2009 hatte die Verwaltung dem JGR die Planungen für die Sport-
freifläche am Schulzentrum (ehemaliges Bus Bruns-Gelände) vorgestellt. In der Sitzung
hatte der Jugendgemeinderat den Vorschlag der Verwaltung einen Kunstrasenplatz anzu-
legen, gutgeheißen.

AL Frau Wagenaar erklärt, dass aufgrund der finanziell schlechten Haushaltslage der Ge-
meinde Bad Zwischenahn die Anlegung als Kunstrasenplatz verschoben wird. Die Fläche
wird erstmal nur eingezäunt.

Vivien Vortanz fragt an, ob der Fußballplatz im Löwenkäfig nachmittags genutzt werden
könne.

AL Frau Wagenaar erklärt, dass aufgrund der schlechten Erfahrungen eine außerschuli-
sche Nutzung und Nutzung in den Pausen nicht möglich sei. Die Plätze werden verdreckt
und mit Scherben hinterlassen, sodass kein Schulsport mehr möglich wäre. Aus diesen
Gründen sind die Plätze verschlossen.

- 40 -

7.3 Jugendfreizeitticket

SB Frau Osterwald weist auf das neue Jugendfreizeitticket der VBN hin, welches Kinder
und Jugendliche unter 21 Jahren nutzen können.

Dies sei allen JGR-Mitgliedern aufgrund von aufgehängten Plakaten bekannt.
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7.4 Broschüre "Chatten ohne Risiko"

Die Zentralstelle der Länder für Jugendschutz im Internet, hat eine Broschüre für das
Chatten ohne Risiko im Internet erstellt. Bei Interesse können Broschüren bei Frau Oster-
wald angefordert oder eingesehen werden.

7.5 Haushalt 2010
hier: geplante Einsparungen im Bereich der Jugendpflege

Als Einstieg erläutert AL Frau Wagenaar, warum die Streichung einer Stelle in der Jugend-
pflege diskutiert werde.

Die Gemeinde Bad Zwischenahn muss einen Haushaltsplan aufstellen, der vom Landkreis
Ammerland genehmigt werden muss. Im Haushaltsplan werden die zu erwarteten Einnah-
men und die zu leistenden Ausgaben dargestellt. Derzeit übersteigen die Ausgaben die zu
erwartenden Einnahmen. Der Landkreis erteilt die Genehmigung für den Haushalt nur,
wenn ein sogenanntes Haushaltssicherungskonzept erstellt wird, in dem u. a. eine Stelle in
der Jugendpflege, eine Stelle in der Bibliothek gestrichen und zwei Sportplätze in Rostrup
verkauft werden.

Da in diesem Jahr in den Jugendräumen in Petersfehn eine befristete Stelle ausläuft, wür-
de diese Stelle nicht wiederbesetzt werden, sodass nur noch eine Person in den Jugen-
dräumen Petersfehn tätig wäre. Das Angebot in Petersfehn muss dann erheblich reduziert
werden. Der Jugendgemeinderat könnte in der Sitzung seine Position zur der Stellenstrei-
chung zum Ausdruck bringen.

Im weiteren Verfahren wird das Haushaltssicherungskonzept im Wirtschafts- und Finanz-
ausschuss (WuFF am 17.05.2010) sowie im Rat am 22.06.2010 beraten und beschlossen.
Mit der geplanten Stellenstreichung in der Bibliothek und den Verkauf von Sportplätzen
befasst sich der Kultur- und Sportausschuss am 16.03.2010. AL Frau Wagenaar erklärt,
dass sich in diesen Sitzungen die jeweils beratenden Mitglieder des JGR einbringen kön-
nen.

Sprecher Florian Steiner schlägt vor, zunächst darüber abzustimmen und im Anschluss
Argumente für den Beschluss zusammenzutragen.

Es wird zur Abstimmung gestellt, wer gegen die Streichung einer Stelle in der Jugendpflege
ist.

Bei einer Stimmenthaltung sind alle gegen die Streichung einer Stelle in der Jugendpflege,
wobei im Laufe der anschließenden Diskussion, sich das bislang enthaltene JGR-Mitglied
doch eher gegen die Stellenstreichung ausgesprochen hätte.

Als Argumente gegen die Stellenstreichung in den Jugendräumen in Petersfehn wird an-
geführt, dass die Mädchen in Petersfehn benachteiligt werden, da eine weibliche Stelle
wegfallen soll. Die Mädchen, die Probleme mit häuslicher oder sexueller Gewalt, Drogen,
ihren Eltern usw. haben, hätten vor Ort keine Ansprechpartnerin mehr. Das JZ Stellwerk ist
für Petersfehner zu weit entfernt.

Für Jugendliche werde in Bad Zwischenahn sowieso wenig getan. Jetzt soll dort noch ge-
kürzt werden. Alle Bereiche, in denen gekürzt werden soll, betreffen die Jugendlichen. Es
sollte geprüft werden, ob in anderen Bereichen gespart werden könne, die nicht die Ange-
bote für die Jugendlichen einschränken. Es wird überlegt, eine Unterschriftenaktion in den
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Schulen zu starten, um zum Ausdruck zu bringen, dass die Jugendlichen damit nicht ein-
verstanden sind.

Zudem sollte der Jugendgemeinderat, der sich für die jugendlichen Belange einsetzen soll,
aus Prinzip gegen die Streichung einer Stelle in der Jugendpflege sein. Wenn sich die Ju-
gendlichen nicht dagegen aussprechen, wer dann? Das vom JGR im JZ Stellwerk geplante
Konzert könnte dafür  genutzt werden, um Unterschriften zu sammeln und die Jugendli-
chen überhaupt darüber zu informieren.

Es wird angesprochen, dass in der letzten Ratssitzung zu diesem Thema viele Jugendliche
anwesend waren, aber leider kein beratendes Mitglied des Jugendgemeinderates. Dabei
wäre das ein Thema gewesen, welches die Jugendlichen in der Sitzung beeinflussen kön-
nen. Die politischen Möglichkeiten des JGR sollten genutzt werden. Deswegen sei es wich-
tig, dass in den nächsten Sitzungen, in denen das Haushaltssicherungskonzept beraten
werde, die Mitglieder des JGR teilnehmen.

8 Vorstellung der Ergebnisse des Seminars und einzelner Projekte

Katharina Schröder und Rabea Schürmann stellen anhand einer Präsentation die Inhalte
und Ergebnisse des Seminars des Jugendgemeinderates vor. Die Präsentation ist als An-
lage 1 beigefügt.

Aus dem Seminar haben sich drei Projekte ergeben, die der JGR umsetzen möchte.

1. Konzert für Jugendliche im Jugendzentrum
2. Platz am Meer
3. Infobroschüre für Jugendliche mit aktuellen Veranstaltungen

1. Konzert für Jugendliche im Jugendzentrum

Sprecher Florian Steiner stellt das Konzert für Jugendliche kurz vor. Es soll am 26.03.2010
im Jugendzentrum stattfinden. Ein späterer Termin war leider nicht möglich. Die Gagen
betragen ca. 300,00 € bis 400,00 €. Deswegen sollte auch festgelegt werden, wie hoch der
Eintritt gewählt werden soll. Der Jugendgemeinderat beschließt einen Eintritt in Höhe von
3,00 €. Von Florian wurde ein Plakat für das Konzert erstellt, welches noch gedruckt und in
Umlauf gebracht werden müsste. Um die Arbeiten für das Konzert einzuteilen und die letz-
ten Details zu besprechen, soll kurzfristig ein Stammtisch einberufen werden.

SB Frau Osterwald bietet das Kopieren über die Gemeinde Bad Zwischenahn an. Dazu
müsste der Flyer der Gemeinde in Dateiform zugesandt werden.

2. Platz am Meer

Das Projekt „Platz am Meer“ wurde von Theis Arntjen, Jakob Reinhold und Rabea Schür-
mann vorgestellt. Die Präsentation ist als Anlage 2 beigefügt.

Es wird einstimmig festgelegt, dass die Arbeitsgruppe die nächsten Schritte zur Verwirkli-
chung des Platzes am Meer einleitet.
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3. Infobroschüre für Jugendliche mit aktuellen Veranstaltungen

Pierre-Philipp Behling und Anna Langner möchten eine Infobroschüre für Jugendliche über
die Freizeitmöglichkeiten für Jugendliche in Vereinen, im Jugendzentrum usw. entwerfen,
da viele Jugendliche die Angebote nicht kennen. Es sollen auch aktuelle Veranstaltungen,
wie z. B. Konzerte, Partys etc. aufgenommen werden. Als nächstes sollen die Vereine nach
deren Angebote befragt werden.

9 Sitzungsteilnahme an JGR-Sitzungen durch Verwaltung

Sprecher Florian Steiner merkt an, dass die heutige Sitzung mit der Verwaltung gut gewe-
sen sei und er nicht mehr die Meinung habe, die im Seminar vertreten wurde. Dort sei ge-
äußert worden, dass an den JGR-Sitzungen nur noch Frau Osterwald und Herr Kubiack
teilnehmen sollen. Die anderen Jugendgemeinderatsmitglieder schließen sich dieser Mei-
nung an. Vor den Sitzungen müsse festgelegt werden, wer außerdem von der Verwaltung
eingeladen werden solle.

FBL Fischer ergänzt, dass man die Sichtweise des JGR nachvollziehen könne. Es gebe
auch kein Problem, wenn man sich innerhalb der Verwaltung abspreche, wer an der Sit-
zung teilnehme. Um Fragen direkt in der Sitzung beantworten zu können, sollte allerdings
neben Frau Osterwald und Herrn Kubiack eine weitere Person aus der Verwaltung teilneh-
men.

Bezüglich der Teilnahme des Bürgermeisters wird von den Mitgliedern des Jugendgemein-
derates festgestellt, dass seine Teilnahme nicht erforderlich ist bzw. er nur zu gesonderten
Tagesordnungspunkten eine Einladung erhalten sollte. Die Jugendlichen fühlen sich in sei-
ner Anwesenheit befangen.

- BM, 40 -

10 Festlegung eines neuen Sitzungsortes

Sprecher Florian Steiner teilt mit, dass angedacht worden sei, die Sitzungen an einem an-
deren Ort stattfinden zu lassen, der gemütlicher ist. In der heutigen Sitzung habe er aller-
dings festgestellt, dass der Kuppelsaal doch nicht schlecht sei. Der Konferenzraum im
Haus Brandstätter habe den Mitgliedern nicht zugesagt.

Zukünftig sollen die JGR-Sitzungen wieder im Kuppelsaal stattfinden und Kekse bereit ge-
stellt werden.

Abstimmungsergebnis: einstimmig

- 10, 40 –
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11 Teilnahme an den Fachausschusssitzungen

In der letzten Zeit wurde von der Verwaltung und den Ratsmitgliedern hinterfragt, warum
die JGR-Mitglieder nicht von ihrem Recht Gebrauch machen, beratend an den Fachaus-
schusssitzungen teilzunehmen.

Jakob Reinhold erklärt, dass sie nur noch an Fachausschusssitzungen teilnehmen wollen,
in denen jugendrelevante Themen angesprochen werden. Die JGR-Mitglieder wollen selbst
entscheiden, an welchen Sitzungen teilgenommen wird und sich nicht abmelden müssen.

Diese Entscheidung wird von der Verwaltung an die Ratsmitglieder weitergegeben.

- 10, 40 -

12 Termine

Die nächste Zusammenkunft des Stammtisches wird auf

Donnerstag, 11.03.2010, 17.00 Uhr im Jugendzentrum festgelegt, um die Einzelheiten für
das am 26.03.2010 stattfindende Konzert zu besprechen.

Die nächste JGR-Sitzung soll am 04.05.2010, um 17.00 Uhr im Haus Brandstätter stattfin-
den.

Anmerkung der Protokollführerin:

Das Haus Brandstätter ist am 04.05.2010 bereits belegt. Es muss ein Ausweichtermin fest-
gelegt werden.

13 Anfragen und Hinweise

K e i n e .

Sprecher Florian Steiner schließt die Sitzung.

Sprecher Protokollführerin
Florian Steiner Katja Osterwald


